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JAHRESBERICHT OKTOBER 1995 BIS SEPTEMBER 1996

des

Thomas-Institutes
der

Universität zu Köln
Universitätsstr. 22

50923 Köln
Tel.: 0221/470-2309
Fax.: 0221/470-5011

e-mail: Thomas-Institut@uni-koeln.de

Direktor: Prof. Dr. Jan A. Acrtsen

Die im letzten Jahr ins Leben gerufene Institution des Jahresberichtes soll hiermit nun fortgesetzt
werden. Das Konzept des Berichtes ist etwas modifiziert worden. Zur Orientierung für mögliche
auswärtige Studenten, die ans Thomas-Institut kommen möchten, enthält er nun auch eine
Auflistung der von den Mitarbeitern des Institutes durchgeführten Veranstaltungen an der
Universität.

Auch dieses Jahr haben sich Dinge zugetragen, die eine gesonderte Würdigung zu Beginn
des Berichtes verdienen. Allen voran ist selbstverständlich die 30. Kölner Mediaevistentagung
zu nennen, die vom 10. bis 13. September in der renovierten Aula des Hauptgebäudes stattfand
und von der Deutschen Forschungsgemeinschaft, dem Ministerium für Wissenschaft und
Forschung des Landes Nordrhein-Westfalen und der Rudolf Siedersleben'schen Otto Wolff:
Stiftung finanziert wurde. Ihr Thema „Raum und Raumvorstellungen im Mittelalter" wurde in 26
Vorträgen von verschiedenen Seilen her beleuchtet. Dem Thema entsprechend spielte die
Naturphilosophie eine sehr wichtige Rolle. Doch auch der spekulative und theologische Aspekt
wurde nicht vernachlässigt. Darüber hinaus aber wurde auch - thematisch vermittelt über den
topos- bzw. locus-Begriff - die Logik einbezogen. Neben besonders originellen Vortragsthemen -
wie über die „loca nocturna" - kamen die Geschichtswissenschaft, nach längerer Unterbrechung
wieder einmal die Musikwissenschaft und - im Schnittgen-Museum - schließlich die
Kunstgeschichte zu Worte, um dem traditionellen interdisziplinären Anspruch gerecht zu werden.
Weitere Perspektiven werden gewiß die nur schriftlich eingereichten Beiträge im 25. Band der
Miscellanea Mediaevalia bieten. Zur Tagung kamen 210 angemeldete und zahlreiche nicht-
angemeldete Teilnehmer. Die reibungslose Organisation demonstrierte einmal mehr das Geschick
von PI) Dr. Andreas Speer auf diesem Gebiet. Für die üppige kulinarische Gestaltung der
Tagungsabende sorgten in diesem Jahr die Verlage Peeters, Walter de Gruyter und E. J. Brill.
Letzterer nahm die Publikation der neuen Studie von Prof. Aensen „Medieval Philosophy and thc
Transcendentals. The Case of Thomas Aquinas" zum Anlaß, einen Empfang zu geben.

Unmittelbar vor dieser Tagung hatte die zusammen mit dem Seminar für Orientalistik und
Indologie der Ruhr-Universität Bochum (Prof. Dr. Gerhard Endreß) veranstaltete und ebenfalls
von der Deutschen Forschungsgemeinschaft finanzierte Averroes-Tagung stattgefunden (5. bis
10. September 1996), die sich aus zwei Teilen zusammensetzte - der 6. Editoren-Konferenz der
Averroes Opera und dem 4. Symposium Averroicum. Eine Neuorganisation der Arbeit an den
Editionen der arabischen, hebräischen und lateinischen Schriften des Averroes konnte auf der
Editoren-Konferenz endlich durchgesetzt werden; damit wurde zugleich eine Perspektive für die



weitere Zusammenarbeit eröffnet. Ein wesentliches Ergebnis im Rahmen dieser Neuorganisation
ist die neue Herausgeberschaft, die sich aus folgenden Personen zusammensetzt: Prof. Dr. Jan A.
Aertsen (Köln), Prof. Dr. Gerhard Endreß (Bochum), Prof. Dr. Arthur Hyman (New York), Prof.
Dr. Muhisin Mandi (Cambridge, Mass.). Das' Symposium stand unter dem Titel „Ibn Ruschds
Konimmentare zu Aristoteles und die hellenistische Tradition". Zahlreiche Beiträge von
internationalen Averroes-Spezialisten sowie Wissenschaftlern aus dem weiteren Umfeld der
A verroes-Forschung stellten das Thema unter seinen verschiedenen Gesichtspunkten dar. Für den
organisatorischen Teil dieser Tagung zeichnete erstmals Klaus Braun, M.A. verantwortlich.

Eher jenseits der engeren Grenzen des Thomas-Institutes hatte das Ethnozentrik-
Symposion gelegen, das PD Dr. Andreas Speer zusammen mit Dr. Dr. Manfred Brocker (Institut
für Politikwissenschaft, Köln) und Dr. Heino Nau (Historisches Seminar, Düsseldorf)
durchführten. Für dieses Symposion stellte die Hanns Martin Schleyer-.Stiftung Gelder bereit. Die
politische Aktualität - und Brisanz - des Themas sowie die bereits von der Organisation her
interdisziplinäre Ausrichtung dieses Symposions machten es von Anfang an zu einem
spannenden Ereignis. (Vgl. Frank Hentschel, M.A., in: Kölner Universitätsjournal, Jg. 26, Heft I,
S. 63f.).

I m kommenden Jahr wird die Reihe derartiger Veranstaltungen fortgesetzt werden. Vom
29. Mai bis zum 1. Juni 1997 wird eine Tagung mit dem Thema „Musik - und die Geschichte
der Philosophie und Naturwissenschaften im Mittelalter. Fragen zur Wechselwirkung von
philosophia und musica" stattfinden (Organisation: Frank Hentschel, M.A.); und vom 25. bis
zum 30. August 1997 richtet das Thomas-Institut den 10. Internationalen Kongreß für
mittelalterliche Philosophie der „SocWid Internationale pour 'äude de la Philosophie
Wdidvale" (S.I.E.P.M.) in Erfurt aus (Vorsitz des wissenschaftlichen Komittees: Prof. Dr. Jan A.
Aertsen; Organisation: PD Dr. Andreas Speer).

Doch beschränken sich die Aktivitäten des Institutes natürlich nicht auf Tagungen. So hat es
zusammen mit dem De Wulf - Mansion Centrum, Katholieke Universiteit Leuven, die 1929 von
der Abtei „Kcic.cisberg" gegründete Zeitschrift „Recherches de Theologie ancienne et
mididvale" übernommen. Sie versteht sich nunmehr als deutsch/französische Zeitschrift. Ihr
Themenbereich umfaßt neben Theologie nun auch Philosophie, beschränkt sich indessen auf das
Mittelalter und trägt dementsprechend den Titel „Recherches de Theologie et Philosophie
midikvales". Die Redaktion setzt sich aus folgenden Mitarbeitern zusammen: Prof. Dr. Jan A.
Aertsen, Prof. Dr. Carlos Steel, Prof. Dr. Jos Decorte, PD Dr. Andreas Speer und Dr. Dom
Guibert Michiels. Redaktionssekretär ist Wouter Goris, M.A. Mit dieser Zeitschriftenübernahme
soll einerseits die traditionsreiche Zeitschrift erhalten werden und andererseits ein neues Organ
für die Publikation mediävistischer Forschung geschaffen werden. (Die Vorstellung dieser
Zeitschrift war der Grund für die Durchführung eines reichhaltigen Empfanges im Rahmen der
Mediaevistentagung.)

Darüber hinaus werden wir voraussichtlich ab 1997 am Sokrates-Erasmus-Programm
für den Austausch von Studenten und Dozenten beteiligt sein und einen Austausch mit dem
University College, Dublin (Prof. Dr. Dermont Moran), dem De Wulf - Mansion Cenirum,
Katholieke Universiteit Leuven (Prof. Dr. W. Desmond, Prof. Dr. Jos Decorte, Prof. Dr. Carlos
Steel) und der Universität Fribourg (Prof. Dr. Dominic O'Meara) pflegen. Das Programm, zu
dem außerdem Beziehungen zwischen Amsterdam (Prof. Dr. Abraham P. Bos), Padua (Prof. Dr. -
Francesco Bottin), Pisa (Prof. Dr. Francesco Del Punta), Belfast (Prof. Dr. David Evans) und
Bochum (Prof. Dr. Theo Kobusch) gehören, hat sich die Pflege und Förderung der antiken und
mittelalterlichen Philosophie zum Ziel gesetzt.

Nach vieljähriger Arbeit hat ferner Dr. Roland Hissette - pünktlich zur Averroes-Tagung - seine
Edition des „Commentum Medium Super Libro Peri Hermeneias" herausgegeben, die in
Louvain-la-Neuve zugleich als Habilitationsschrift angenommen wurde. Mittlerweile hat sich Dr.
Hissette erfolgreich einer defensio am 2. Oktober 1996 unterzogen.

Dr. Gudrun Vuillemin-Diem ist, was ihren offiziellen Dienst angeht, in den Ruhestand
getreten. Weit davon entfernt, die Arbeit niederzulegen, hat Dr. Voilleinin jedoch die lidition der
aristotelischen „Meteorologica" in Angriff genommen.

Schließlich muß auch ein bedauerliches Ereignis Erwähnung finden: Viel zu früh ist am 12.
Februar 1996 Prof. Dr. Ingrid Craemer-Ruegenberg gestorben, die über viele Jahre hinweg am
Thomas-Institut tätig war.

Frank Hentschel, Wiss. Mitarbeiter

I. MITARREITER

Wissenschaftliche Mitarbeiter: Prof. Dr. Jan A. Aertsen (Direktor), Klaus Braun, M.A., Dr.
Silvia Donati, Wouter Goris, M.A., Dr. Roland Hissette, Frank Hentschel, M.A., Heinrich
Riggen, M.A., Dr. Horst Schmieja, Dr. Andreas Speer (Priv.-Doz.), Prof. Dr. Albert
Zimmermann (Dir. emer.).

Bibliothekar: Dipl.-Bibl. Wolfram Klatt.

Sekretärin: Ursula Schüller.

Hilfskräfte: Hermann Hastenteufel, M.A., Karl Kegler, Stefan Nottelmann, Martin Pickavd,
Angela Schiffbauer, Nicola Senger, M.A.

II. ST IPENDIATEN:

- Dr. Michael Gorman (Boston): Arbeit an einer zweiten Dissertation über die Christologie des
Thomas von Aquin. Doktorvater: Prof. Dr. Mathew Lamb. Stipendiat des Boston College
(Institute for Medieval Philosophy and Theology) und der Hanns Seidel Stiftung. I. August 1996
bis 31. Juli 1997.

- Hanai, Kazunori (Sapporo, Japan): Studien zu Thomas von Aquin und Meister Eckhart.
'associate professor' an der Universität Kokkaido, Sapporo. Staatliches Stipendium. 4. September
bis 23. Dezember 1996.

- Prof. Dr. Christopher Kaczor (Notre Dame): Denken des Thomas von Aquin und moderne
teleologische Ethik. Assistant Professor der Philosphie an der Universität Loyola, New Orleans.
Stipendiat der Alexander von Humboldt-Stiftung, Bundeskanzler-Programm. 1. August 1996 bis
30. August 1997.

- Dr. Fernando Leal (Guadalajara, Mexiko): DAAD-Kurzforschungsstipendium. I. Juli bis 30.
September 1996.

- Zbigniew Nerczuk, M.A. (Torun, Polen): Im Rahmen einer lateinisch-polnischen Übersetzung
des ersten Teils der Summma Theologiae des Thomas von Aquin („De deo") wird an
Kommentaren zu einzelnen Quaestiones gearbeitet. Die Übersetzung wird in der Reihe



„Biblioteka Klasykow Filozofii Religii” (Bibliothek der Klassiker der Religionsphilosophie)
erscheinen. Institut für Philosophie der Nikolaus Kopernikus Universität, Torun. DAAD-
Kurzforschungsstipendium. 1. Juni bis 30. September 1996.

- Dr. Jose Pierpauli (Cordoba, Argentinien): Arbeit an einem Vergleich der Politikkommentare
von Albertus Magnus und Thomas von Aquin. Doktorwürde der Universidad Nacionl de Cuyo-
Mendoza (Prof. Dr. Alberto Caturelli). Stipendiat der Consejo Nacional de Investigaciones
Cientifices y T6cnicas (CONICET). 1. März bis 30. Dezember 1996.

- Martin Tracey, M.A.: Doktorand am Medieval Institute der University of Notre Dame; Arbeit
an Dissertation bei Dr. Mark D. Jordan, Thema: „On the Objects and Modes of scientia moralis:
Albert the Great's Super Ethica in its Historical Context"; Charlotte E. Newcombe-Stipendium. 1.
Juni 1996 bis 31. Mai 1997.

- Dr. Cecilia Trifogli: Scuola Normale Superiore, Pisa; Untersuchungen zu ungedruckten
Physikkommentaren; Studien zum 3. und 4. Buch der Physik des Aegidius Romanus; Alexander-
von-Humboldt-Stiftung. I. Januar 1995 bis 31. August 1996.

UNTERNEHMUNGEN

1) Institutseigene Unternehmungen:

a) Die mittelalterliche Lehre der transcendenlia, das Seiende, Eine, Wahre, Gute und (nach
manchen Denkern) Schöne:

Das Projekt richtet sich auf die historische Entwicklung der Lehre seit ihrer Tierausbildung im 13.
Jahrhundert (Philipp der Kanzler) bis zu den 'Disputationes metaphysicae' des Suarez und auf die
systematische Bedeutung der Transzendentalienlehre für die mittelalterliche Philosophie. Ein
erster Band zur Transzendentalienlehre des Thomas von Aquin ist soeben erschienen; s.
Literaturverzeichnis (Prof. Dr. Jan A. Aertsen).

b)Abt Suger von Saint-Denis:

Beginn der editorischen Arbeiten an „De administratione" und an der „Ordinatio". Eine Ausgabe
aller auf die Kirche St. Denis bezogenen Schriften Sugers ist in Vorbereitung (Gabriele Annas,
M.A., Prof. Dr. Günther Binding, Susanne Linscheid-Burdich, Martin Pickave, Nicola Senger,
M.A., PD Dr. Andreas Speer). Förderung: Gerda Henkel Stiftung.

c) Aegidius Romanus:

Historisch-kritische Edition des Physikkommmentars im Rahmen der Opern omnia, Leitung:
Prof. Dr. Francesco Del Punta, Pisa (Scuola Normale Superiore). Editionsstelle Köln am Thomas-
Institut. Dienststellenleitung: Prof. Dr. Ludger Honnefelder, Bonn, in Zusammenarbeit mit Prof.
Dr. Albert Zimmermann, Köln. Arbeit an der Edition der Bücher I und 11 des Physikkommentars
sowie Untersuchungen weiterer ungedruckter Physikkommentare (Dr. Silvia Donati, Heinrich
Riggert, M.A.). Finanzierung durch die Deutsche Forschungsgemeinschaft.

d) Meister Eckhart:

Vorbereitungen zur Edition des Sentenzenkommentars (Codex Ms. Brügge 491) im Rahmen des
Meister-Eckhart-Archivs. (Drs. Wouter Goris, Martin Pickave). Forschungen zum Werk Meister
Eckharts (Drs. Wouter Goris, PD Dr:Andreas Speer). (Zum Meister-Eckhart-Archiv vgl. auch A.
Speer und W. Goris. Das Meister-Eckhart-Archiv am Thomas-Institut der Universität zu Köln.
Die Kontinuität der Forschungsaufgaben, in: Bulletin de philosophie medievale, Jg. 37 (1995),
hrsg: von der S.1.E.P.M., S. 149-174.

e) Studien zu den quadrivialen Wissenschaften im Mittelalter

1.) Edition der „Questiones mathematice" des Radulfus Brito, Paris, Bibl. Nat., Lat. 16609,
Bruxelles, Bibl. Royale, 3540-47, London, Brit. Libr., Harl. 1. Arbeit an der Transkription der
Handschrift Bruxelles 3540-47 (Frank Hentschel, M.A., Martin Pickave).

2.) Edition der anonymen „Questiones musice", Paris, Bibl. Nat., Lat. 7372. Transkription der
Handschrift. Von besonderem Interesse an diesen Quaestionen ist der außergewöhnlich
tiefgehende naturphilosophische Kontext, in den die musica hier eingeordnet wird (Frank
Hentschel zusammen mit Dr. Udo Reinhold Jeck, Bochum).

3.) Übersetzung von Augustins Schrift „De musica", Bücher 1 und VI (Frank Hentschel, M.A.).
_V-

1.) Der Kommentar des Thomas von Aquin zu „De divinis voii Ps.-Dionyäiu.).

Übersetzung und Kommentierung des vierten Kapitels, lectiones 1-XI (Prof. Dr. Jan A. Aertsen,
Wouter Goris, M.A., Frank Hentschel, M.A., Stefan Nottelmann, Martin Pickave, M.A., PD Dr.
Andreas Speer)

2) Am Institut beheimatete Unternehmungen:

a) Historisch-kritische Edition der lateinischen Übersetzungen der aristotelischen Meteora,
Übersetzung des Wilhelm von Moerbeke, im Rahmen des Aristoteles Latinus, hrsg. von der
'Union Academique Internationale' (Leitung: Prof. Dr. Gerard Verbeke); Kollationierung der
Handschriften (Dr. Gudrun Vuillemin-Diem).

b) Historisch-kritische Edition der Werke des Averroes (= Ibn Ruschd): Averrois Opera, hrsg.
von der 'Union Acadetnique Internationale' (Leitung: Prof. Dr. Gerhard Endreß); am Thomas-
Institut: Edition der arabisch-lateinischen Übersetzungen von Aristoteles-Kommentaren
(finanziert durch die Nordrhein-Westfälische Akademie der Wissenschaften).

A) Mittlerer Kommentar zu den 'Categoriae', historisch-kritische Edition, Kollationierung
der sechs Handschriften und der Editio princeps (Dr. Roland Hissette).



B) Großer Kommentar zur `Physica', historisch-kritische Edition. In einem weiteren
Kapitel für die systematische Darstellung (Praefatio) werden Handschriften behandelt, die
zweifelsfreie Abschriften per Autopsie sind (Dr. Horst Schmieja).

c) Cusanus-Edition:

Historisch-kritische Edition der Opera omnia des Nikolaus von Kues, hrsg. von der Heidelberger
Akademie der Wissenschaften. Editionsstelle Köln am Thomas-Institut, Leitung: Prof. Dr. Karl
Bormann, Wiss. Mitarbeiter: Dr. Heide Riemann, Dr. Hans Gerhard Senger, Wiss. Hilfskraft:
Christof Fischoeder.

A) De aequalitate (Bd. X, Dr. Hans Gerhard Senger), in Arbeit.

B) De ludo globi I und II (Bd. IX, Dr. Hans Gerhard Senger), im Druck.

C) De visione dei (Bd. VI, Prof. Dr. Karl Bormann, Dr. Heide Riemann), in Arbeit.

D) Sermones CCLVIIIff. (Bd. XIX, Dr. Heide Riemann), in Arbeit.

IV. VERANSTANLTUNCEN

i) Tagungen

a) Etlmozentrik-Symposion:

Interdisziplinäres Symposion, 7. und 8. Dezember 1995 im Neuen Senatssaal der Universität zu
Köln. Organisation: PD Dr. Andreas Speer (Thomas-Institut, Köln), Dr.. Dr. Manfred Brocker
(Institut für Politikwissenschaft, Köln), Dr. l-leino Nau (Historisches Seminar, Düsseldorf).

Vortragende: Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Wolfgang Kluxen, Prof. Dr. David Burrell, PD Dr.
Andreas Wimmer, Prof. Dr. Albert Wirtz, Prof. Dr. Manfred Mols, Prof. Dr. Udo Steinbach, Prof.
Dr. Peter Weber-Schäfer. Finanzierung: Hanns - Martin Schleyer-Stiftung. (Vgl. Frank Hentschel,
M.A., in: Kölner Universitätsjournal, Jg. 26, Heft 1, S. 63f.)

b) Editorenkonferenz der Averrois Opera:

Organisation: Thomas-Institut, zusammen mit dem Seminar für Orientalistik und Indologie,
Ruhr-Universität Bochum (Prof. Dr. Gerhard Endreß). 5. bis 8. September 1996, Universität zu
Köln, Neuer Sennatssaal. Finanzierung: DFG.

Teilnehmer: Prof. Dr. Jan A. Aertsen, Klaus Braun, M.A., Prof. Dr. Charles Butterworth,
Prof. Dr. Hans Daiber, Prof. Dr. Gerhard Endreß, Prof. Dr. Steven Harvey, Hermann
Hastenteufel, M.A., Dr. Roland Hissette, Rudolf Hoffmann, Prof. Dr. Arthur Hyman, Prof. Dr.
Alfred L. Ivry, Prof. Dr. Gerard Jehamy, Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Wolfgang Kluxen, Prof. Dr.
Zdislaw Kuksewicz, Prof. Dr. Muhsin Mandi, Prof. Dr. Mohammed Mesbahi, Prof. Dr. Josep
Puig Montada, Dr. Horst Schmieja, PD Dr. Andreas Speer, Prof. em. Dr. Albert Zimmermann.

c) Symposium Averroicum:

Universität zu Köln, Neuer Senatssaal. 7. bis 10. September 1996. Organisation: Thomas-Institut,
zusammen mit dem Seminar für Orientalistik und Indologie, Ruhr-Universität Bochum (Prof. Dr.
Gerhard Endreß). Finanzierung: DFG.

Vortragende: Prof. Dr. Maroun Aouad, Prof. Dr. Charles Burnett, Prof. Dr. Charles
Butterworth, Prof. Dr. Gerhard Endreß, Prof. Dr. Abdelali Elamrani-Jamal, Prof. Dr. Dimitri
Gutas, Prof. Dr. Steven Harvey, Henri Hugonnard-Roche, Prof. Dr. Arthur Hyman, Prof. Dr.
Alfred L. Ivry, Prof. Dr. Gerard Jehamy, Prof. Dr. Mushin Mandi, Prof. Dr. Mohammed Misbahi,
Prof. Dr. Josep Puig Montada, Dr. Horst Schmieja, Prof. Dr. Richard Taylor.

d) 30. Kölner Mediaevistentagung: Raum und Raumvorstellungen im Mittelalter:

Aula der Universität zu Köln, 9. bis 13. September 1996. Finanzierung: DFG; Ministerium für
Wissenschaft und Forschung des Landes Nordrhein-Westfalen; Rudolf Siedersleben'sche Otto
Wolff-Stiftung.

Vortragende: Prof. Dr. Christian Berger, Dr. Nicolas Bock, Prof. Dr. Tzotcho Boiadjiev,
Prof. Dr. Olivier Boulnois, Dr. Silvia Donati, Dr. Markus Enders, Dr. Verena Epp, Prof. Dr.
Stephen Gersh, Prof. Dr. Jeremiah M. 0. Hacken, Theol. Lic. 011i Hallamaa, Dr. Udo R. Jeck,
Dr. Wolfgang Jung, Dr. Christoph Kann, PD Dr. Johann Kreuzer, Dr. Wilhelm Metz, Prof. Dr.
George Molland, Prof. Dr. John E. Murdoch, Prof. Dr. Wolfgang Neuser, Prof. Dr. Klaus
Wolfgang Niemöller, Prof. Dr. Bruno Reudenbach, Yossef Schwartz, Dr. Hans Gerhard Senget.,
PD Dr. Andreas Speer, Prof. Dr. Edith Sylla, Dr. Götz-Rüdigger Tewes, Prof. Dr. Johannes
Zahlten, Prof. Dr. Albert Zimmermann.

2) Forschungskolloquien

- 8. November 1995: Dr. Niklaus Largier (Zürich): „Philosophie und Hermeneutik bei Meister
Eckhart".

- 15. November 1995: Dr. Horst Schmieja: Bericht aus seinen Forschungen zum
Physikkommentar des Averroes, zu welchem er eine bislang nicht erkannte neue Teilübersetzung
aufzeigen konnte.

- 29. November 1995: Frank Hentschel, M.A.: Bericht aus seinem Dissertationvorhaben zum
Verhältnis von sensus zu intellectus innerhalb der Musiktheorie des späten 13. und frühen 14.
Jahrhunderts (vorgestellt wurde das Problem der Teilung des Ganztons).

- 6. Dezember 1995: Prof. Dr. David Burrell (Notre Dame University, Indiana): Diskussion des
Problems der Freiheit aus der Sicht der philosophisch-komparatistischen Theologie. Entwickelt
wurde die These einer theologischen Alternative zwischen der Annahme freier Wahl und
Entscheidung einerseits und der strengen Deterininiertheit andererseits.

- 24. Januar 1996: Dr. Cecilia Trifogli (Scuola Normale Superiore, Pisa): Bericht aus ihren
editorischen Forschungstätigkeiten zu Physikkommentaren des 13. Jahrhunderts.

- 17. April 1996: PD Dr. Jens Halfwassen (Universität zu Köln): „Gibt es eine Philosophie der
Subjektivität im Mittelalter?". Anhand von Texten Meister Eckharts und dessen Lehrer Dietrichs
von Freiberg wurde die Frage nach dem Verhältnis von „esse" und „intelligere" erörtert.



- 8. Mai 1996: Prof. Dr. Eleonore Sturnp (Saint Louis University, Sint Louis): „Libertarianism,
the Principle of Allernate Possibilities, and, Aquinas's Account of Freedom". Mit ihrem Vortrg
stellte Prof. Slump die Theorie der Freiheit des Thomas in den Kontext zeitgenössischer
Diskussionen (compatibilism, libertarianism).

- 5. Juni 1996: Martin Pickave: Bericht über seine Magisterarbeit: „David von Dinant, die
Verurteilung von 1210/15 und die sogenannten Fragmente der 'Quaternuli'. Martin Pickave stellte
seine These vor, wonach die vermeintlichen Schrillen des David von Dinant diesem wohl nicht
zuzuschreiben sind.

- 26. Juni 1996: Prof. Dr. Burkhard Mojsisch (Bochum): Vortrag über Meister Eckhart im
Kontext der Problemstellung „Aufklärung im Mittelalter". Prof. Mojsisch zeigte ausgehend von
einer Analyse deutscher Predigten die historische Bedeutung des Versuchs Meister Eckharts auf,
Gott als intellectus zu begreifen.

- 3. Juli 1996: Nicola Seliger, M.A.: Bericht über ihre Dissertation zur ehemaligen Stiftskirche St.
Suitbertus zu Kaiserswerth im Rahmen einer Führung durch die Kirche.

3) Seminare/Vorlesungen:

- Prof. Dr. Jan A. Aertsen:

WS 95/96
Proseminar „ Thomas von Aquin: De veritate I".
Hauptseminar „Die Philosophie Bonaventuras" (zusammen mit Andreas Speer).

Leitfaden des Seminars war die Frage, inwieweit man von einer Philosophie Bonaventuras reden
kann.

Vorlesung „Transzendentalienlehre I: Historische Entwicklung und systematische
Bedeutung".

SS 96
Hauptseminar „Kunst und Schönheit im Mittelalter" (zusammen mit PD Dr. Andreas

Speer). Ausgehend vom gleichnamigen Buch Umberto Ecos.
Oberseminar „Die Frage nach der Philosophie des Meisters Eckhart".
Vorlesung „Sein und Gutheil".

- Klaus Braun, M.A.:

SS 96
Proseminar „ Willard van 01 .man Quine: On what there is".

- Frank Hentschel, M.A.:

WS 95/96
Proseminar „Augustinus: De musica I und VI".

SS 96
Proseminar „Strukturen des Geistes? Umberto Eco gegen Claude Levi-Strauss".
Kolloquium „Jaeobus Leodiensis, Speculum musice".

- PD Dr. Andreas Speer:

WS 95/96
Proseminar „Ausgewählte Texte zum Problem der Intentionalität" (zusammen mit Dr.

Karl Mertens).
Hauptseminar „Die Philosophie Bonaventuras" (s. unter Prof. Dr. Jan A. Aertsen).

SS 96
Hauptseminar „Kunst und Schönheit im Mittelalter" (s. unter Jan A. Aertsen).

V. Vorträge von Mitarbeitern

• Prof. Dr. Jan A. Aertsen:

- Thomas Aquinas: Aristotelianism versus Platonism, Internationales Symposium „Neoplatonism
in the Middle Ages", Korfu, Griechenland, 7. Oktober 1995.

- Philipp der Kanzler und der Anfang der Transzendentalienlehre, Philosophisches Seminar B
der Unniversität Bonn, Bonn, 2. November 1995.

- Adaequatio rei et intellectus. Mittelalterliche Überlegungen zum Wahrheitsbegriff Karl Rahner-
Akademie, Köln, 15. Januar 1996.

- Hei zijnde en het ene bij Duns Scotus. Een bijdrage tot zijn leer van de transcendentalien,
Symposium „Johannes uuns Scotus", Utrecht, Holland, 24. Mal 1996. 

- Being and the One: The Doctrine of the Convertible Transcendentals in Duns Scotus,
Franciscan Institute, St. Bonaventure, U.S.A., 11. Juni 1996.
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